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Mögliche Evakuierung am Dienstag, 20. Februar 2024, aufgrund eines 
Bombenverdachtsfalles in Sterkrade  

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

westlich der Fußgängerzone der Sterkrader Innenstadt gibt es den Verdacht auf 
Kampfmittel. Dieser wird am kommenden Dienstag, 20. Februar, durch den 

Kampfmittelbeseitigungsdienst der Bezirksregierung Düsseldorf kontrolliert.  

Sollte sich der Verdacht bestätigten, kann es bereits am Dienstag, 20. Februar 2024, 

zu einer Bombenentschärfung in dem Bereich kommen. 

Die erforderlichen Sperr- und Evakuierungsmaßnahmen würden dann an diesem Tag 
durch die Einsatzkräfte voraussichtlich ab 10 Uhr eingeleitet. 
 
Abhängig vom Ergebnis der Untersuchungen kann auch Ihre Wohnung / Ihr 
Gebäude im festgelegten Evakuierungsbereich liegen. Um einen reibungslosen 
Ablauf der Evakuierung zu gewährleisten, haben Sie Ihre Wohnung bzw. Ihr 
Gebäude im Falle einer Bombenentschärfung am Dienstag, 20. Februar 2024, bis 
17 Uhr eigenständig zu verlassen. 
 
Nach bisherigen Erkenntnissen kann der größte anzunehmende Evakuierungsbereich 
– je nach Ergebnis der Untersuchung - folgende Straßen betreffen: 
 

 Am Aldenkampshof 1 bis 26, 28, 30, 32, 34, 36, 40, 42, 44, 46, 48, 50, 52, 54, 56, 58, 
60, 62 

 Bahnhofstraße 4, 6, 8, 11 bis 30, 32, 33, 34, 36, 38, 40, 42 bis 56, 58, 64  

 Brandenburger Straße 1, 2, 5, 9, 13, 18, 20, 22, 24, 26, 28, 30, 32, 34,36, 36a, 38, 38a 

 Christinestraße 2, 2a, 4, 8, 11, 13, 15, 17, 19 bis 23 

 Eichelkampstraße 15, 17, 19, 21 

 Finanzstraße 1, 3, 5, 7, 8, 10, 12, 14 

 Friedrichstraße 6, 8, 10, 13, 15, 17, 19, 19a, 23 bis 27, 29, 31, 33, 35, 38, 39 

 Gartenstraße 2, 7 bis 15, 19 bis 22, 24, 26 bis 30, 32, 34 

 Großer Markt 6 

 Hagedornstraße 1, 4, 5, 6, 8, 10 bis 14, 16, 17, 18, 20, 22 bis 25a, 27 bis 53, 55, 57, 
59, 61, 63 

 Hegerfeldstraße 1 bis 12, 15, 17 bis 26, 28 bis 32, 34, 36, 38, 42, 44, 46 

 Heidstraße 8, 9, 10, 12 bis 17, 19, 21, 21a, 23, 25, 27, 28, 28a, 29, 33, 37, 39 

 Hildegardstraße 1, 3, 4, 14, 15 

 Holtkampstraße 3, 5, 7, 8, 9, 11 bis 15, 18, 20, 22a, 24, 26 

 Im Kreuzfeld 1 bis 4, 6, 8 

 Kantstraße 6 

 



 Klosterstraße 4, 6, 8, 10, 17 

 Kolpingstraße 3, 7, 9 

 Leuthenstraße 32, 34, 36, 38, 40, 42, 44, 45, 47, 48, 50, 52, 54, 56, 58 bis 70, 72, 74 
bis 83, 88, 90, 92 

 Neugahlener Straße 2, 3, 5 

 Neumühler Straße 5, 9 bis 15, 17, 20a, 21, 22, 24, 26, 28 

 Parkstraße 4, 6 bis 10, 13 bis 35, 37 bis 51, 53, 55, 56, 58, 58a 

 Preußenstraße 6 bis 17, 19, 22 bis 34, 36 bis 39, 41, 43, 44, 46, 46a, 47, 49, 51 

 Ramgestraße 1 bis 7, 11, 13, 15, 17, 19 bis 21, 23 

 Robert-Koch-Straße 1, 3, 5, 12, 14, 16, 18, 25, 29, 31, 32 

 Steinbrinkstraße 200, 201, 203 bis 207, 209, 211, 214 bis 218, 220 bis 222a, 224 bis 
227, 229, 233a, 235, 239, 243, 245 bis 247, 249, 251, 253, 255, 259, 261, 264 bis 266, 
269, 271  

 Tirpitzstraße 8, 10, 12, 13, 15 

 Turnerweg 3 

 Von-Trotha-Straße 8 bis 8g, 10a bis 10d, 14, 16, 19, 21 bis 26b, 28, 30 bis 35, 37, 39, 
41, 43, 45 bis 49a, 51, 53, 55, 57, 67, 69, 71 

 Westrampe 1, 25, 27, 29, 29a 

 Wilhelmstraße 1, 2, 3, 5, 7, 10, 11, 14, 16, 18, 20, 21, 23, 24, 25, 29, 31, 33, 35, 35a, 
37, 39, 43, 45, 46, 48 bis 54, 56, 57, 59, 61, 63, 65, 67, 69, 71 

 Zilianplatz 2, 2a, 4, 6 

 
 
Für die Zeit der erforderlichen Sperr- und Evakuierungsmaßnahmen wird für betroffene 
Anwohnerinnen und Anwohner, die nicht anderweitig unterkommen können, eine 
Betreuungsstelle eingerichtet, und zwar in der: Gesamtschule Osterfeld, 
Heinestraße 22, 46117 Oberhausen. Ein kostenloser Shuttleservice vom Martha-
Schneider-Bürger-Platz zur Gesamtschule Osterfeld wird ab 15 Uhr eingerichtet. 
 
Da bisher nicht absehbar ist, wie lange die Evakuierung dauern wird, bitten wir Sie, 
sich auf eine mehrstündige Abwesenheit einzurichten und gegebenenfalls 
Medikamente und andere notwendige Dinge mitzuführen. Bitte schalten Sie alle 
elektrischen Geräte aus, drehen die Wasserhähne ab und schließen Fenster und 
Wohnungstüren. 
 
Bettlägerige, kranke und gebrechliche Personen, die ihre Wohnungen am Dienstag, 
20. Februar 2024, nicht selbstständig verlassen können, haben ab sofort die 
Möglichkeit, einen Fahrdienst unter der Rufnummer 19222 anzumelden. 

Bitte verfolgen Sie am Dienstag, 20. Februar 2024, aufmerksam die 
entsprechenden Informationen – zum Beispiel über Lautsprecherdurchsagen, 
die Warn-App NINA, die Homepage der Stadt www.oberhausen.de, die 

städtischen Social-Media-Kanäle, die Oberhausen-App und die lokalen Medien.  

Für weitere Informationen ist am Donnerstag, Freitag, Montag und Dienstag eine 

Bürgerhotline unter der Rufnummer 0208 825-1 von 7 bis 17 Uhr zu erreichen. 
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